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Streberiade

Strebe nie nach Absolutem,
denk dir nie die Sache <so>,

denn du kannst dich noch so sputen:
anders ist sie anderswo.

Strebe nie nach höchster Höhe,
denn die nied're tut es auch;
nur die allerflöhsten Flöhe
fliegen hoch und auf den Bauch.

Strebe nie nach Absolutem.
Absolut ist Gott allein.
Strebe du nach etwas Gutem:
nach der Seligkeit im Sein.

Hans Häring

Apropos
Straßenverkehrsgesetz

Die Sicherheitslinie ist nun eine
Linie, von der niemand sicher weiß,
ob und wann und wie weit sie
überfahren werden darf Boris

Nummernschildbürgerliches

Fräulein, ich hett gärn es Paar
Autohäntsche.»
«Sehr gärn, was für e Nummere?»
«ZH 102922.» EG «Ski ahoi U

Mein Krampf
Der Krämpflimacher ist mit dem
Gesetz in Konflikt geraten und
nach Südamerika entwischt, wo er
nach einiger Zeit zufälligerweise
einen Bekannten trifft, der ihn
fragt:
«Und was machen Sie eigentlich
hier?»
Worauf der Ganove meint: «Noch
nichts, im Augenblick arbeite ich.»

Selbstversorger

Als Spitzweg den Maler Wemdling
in Starnberg fragte, ob er nicht zur
Kunstausstellung in München kommen

werde, antwortete dieser : «Wozu

denn? Mir gefällt doch nichts
so gut wie das, was ich selber
gemalt habe.» -r-

Schichtwechsel

Gast zur Gastgeberin:
«Ich glaube, Ire Hund hät öppis
gäge mich, dä lueget mich jetz scho

na sauwüetig aa!»
«Ne nei, hebed Si kei Angscht, er
isch nu e bitz unzfride, wil Si us

däm Täller ässed, woner gwönlich
s Fuetter drin überchunnt.» -r-
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